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1933 – 1945

Die Herrschaft des Nationalsozialismus in Deutschland und Europa

Differenzierungsmaterial

Arbeitshilfen zur Aufgabe 1
Sollten Sie den Eindruck haben, dass Ihnen zu bestimmten Zeiträumen Ereignisse oder Informati-
onen fehlen, recherchieren Sie auf der Seite des Deutschen Historischen Museums:

www.dhm.de/lemo/jahreschronik/1933

Beachten Sie dabei unbedingt, dass die dort zu findende Chronik sehr ausführlich ist; Sie müssen 
also überlegen, welche Ereignisse für Ihre Darstellung wirklich von entscheidender Bedeutung 
sind.

Arbeitshilfen zur Aufgabe 9
Beachten Sie die Aufgabenstellung! Diese verlangt von Ihnen, einen Brief zu verfassen und das 
Verhalten der entsprechenden Person aus Ihrer Sicht nach heutigen Wertmaßstäben zu bewer-
ten! Sie müssen also die Textvorgaben für einen „Brief“ (persönliche Anrede und Abschluss, kein 
formaler Stil) berücksichtigen. Inhaltlich sollten Sie darauf achten, Ihre eigene Meinung zum Ver-
halten der Person begründet darzulegen. Dazu gehört auch das Abwägen von Alternativen und 
den entsprechenden Konsequenzen. Beachten Sie, dass Sie bei der Beschreibung von Alternati-
ven den Konjunktiv II verwenden müssen. 

Formulierungshilfen: 
Ich habe gelesen/gehört/vernommen, dass Sie in die Situation … geraten sind/dass Ihnen … 
geschehen/widerfahren ist. 
Ich kann Ihr Verhalten auf der einen Seite gut verstehen, denn…/Sie haben sich meines Erach-
tens richtig verhalten, weil…/Man muss Ihnen zugutehalten, dass…/ 
Auf der anderen Seite muss ich sagen…
Alternativ hätten Sie…/Haben Sie daran gedacht, dass Sie auch…/Ich an Ihrer Stelle hätte…/ 
Womöglich hätten Sie darüber nachdenken sollen… 
 Insgesamt kann ich sagen…/Wenn man die Situation und die alternativen Reaktionsmöglichkei-
ten durchdenkt/ einbezieht, muss man zu dem Ergebnis kommen/muss man eingestehen/Ihr Ver-
halten in der Situation finde ich deswegen richtig/feige/unangemessen/ sehr mutig/fragwürdig.

Sie müssen sich die Frage stellen, ob Sie durch Ihr Verhalten nicht auch ein Stück weit Schuld und 
Verantwortung tragen an der Tatsache, dass die Nazis so leicht ihre Macht in Deutschland aus-
bauen konnten./Sie trifft keine Schuld. Sie haben sich in einer schwierigen Situation vorbildlich 
verhalten…
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